
Spendenkonto bei der Hamburger Sparkasse:
Fünftes Hamburger Frauenhaus

KtoNr. 128 112 96 41   BLZ 200 505 50
Zweck: Laufend gegen Gewalt

Aktiv sein 
gegen Gewalt

Gemeinsam haben Sie die Möglichkeit, Ihrer 
Ablehnung gegen Gewalt an Frauen und Kin-
dern öffentlich Ausdruck zu verleihen. Zeigen 
Sie Stärke – laufend gegen Gewalt an Frauen 
und Kindern. Ob als Firma, Einzelperson oder 
Gruppe – jede Hilfe kommt an. Jede Läuferin 
und jeder Läufer ist wichtig, um Schutzräume zu 
bewahren, anstatt Fluchtwege zu beschneiden!

Hamburg läuft gegen 
Gewalt an Frauen und Kindern

2. Benefizlauf um die Alster 
am 05. Juli 09
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Gemeinsames Ziel des Spendenlaufes ist es, 
die Bewohnerinnen der Frauenhäuser und 
ihre Kinder dort zu unterstützen, wo staatliche 
Gelder nicht ausreichen.

Häusliche Gewalt darf 
nicht ignoriert, toleriert oder 
bagatellisiert werden.

Anmeldung bis 25. Juni 2009
Startgebühr 12,- € 

Fax 040 - 401 855 38
www.laufend-gegen-gewalt.de

Darshana Borges, Fotografie

Eine Aktion von



Hamburg läuft 
gegen Gewalt
an Frauen und Kindern

2. Benefizlauf um die Alster 
am 05. Juli 09

Seit 30 Jahren bieten die Hamburger Autonomen 
Frauenhäuser Schutz vor häuslicher Gewalt.

Jede Frau findet zu jeder Tag- und Nachtzeit 
Aufnahme in einem der Häuser. Alle Frauen, 
die häusliche Gewalt erlebt haben, und ihre 
Kinder erhalten unabhängig von ihrer Herkunft 
und finanziellen Situation vorübergehend 
Unterkunft und Schutz.

Die Hamburger Frauenhäuser bieten den 
Frauen und Kindern individuelle Beratung, 
Unterstützung und Perspektivenentwicklung für 
ein Leben ohne Gewalt.

09:00 h

09:30 h

10:30 h

Spontananmeldungen
Bei Anmeldungen vor Ort
15,- Euro Startgebühr.

Einchecken
Zahlungsnachweis bitte mitbringen

Start TeilnehmerInnen

                      in Deutschland 
                     wird in ihrem Leben 
              zumindest einmal Opfer von Gewalt 
                          durch ihren Lebenspartner.**

Jede 4. Frau

                                                            
erlebt schwerwiegende Gewalt 
	      in Misshandlungsbeziehungen.***

Jede 10. Frau

Jede 2. Frau,                                                                       
         die von häuslicher Gewalt 
                                    betroffen ist, hat Kinder.*

Programm

Mit Rahmenprogramm und Kinderspaß

Anfahrt: U1 bis Hallerstraße, dann zu Fuß weiter
oder S21 bis Dammtor, dann mit dem Bus (Linie 109) 
bis zur Haltestelle Alsterchaussee. Bitte benutzen Sie die 
öffentlichen Verkehrsmittel, es gibt keine Parkplätze!

* Löbmann/ Herbers 2005     ** Schröttle/ Müller 2004     *** Hagemann-White, 10. Deutscher Präventionstag

Kinder erleben diese Gewalt immer mit. 
Sozialwissenschaftliche Studien machen 
deutlich, wie schwerwiegend traumatisch 
dies sein kann – auch wenn keine direkte 
Gewalt gegen Kinder ausgeübt wird. 

(Kindler DJI 2002)

Start: Am Fährdamm beim „Restaurant Alster Cliff“

Konzeption & GestaltungHauptsponsor:


